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Niederschrift  
 
der 27. ordentlichen öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am Montag, 
10.02.2014, Schloss, Lesesaal 
 
Anwesend: 
Herr MdG Jan Wölfl 
Herr MdG Dr. Matthias Heil 
Herr MdG Marco Hosenseidl 
Herr MdG Joachim Reimertshofer  
Herr MdG Raimund Frank 
Herr MdG Christian Schraub (Beratendes Mitglied) 
 
Gemeindevorstand 
Herr Bürgermeister Jörg Wetzstein 
Frau 1. Beigeordnete Kristina Paulenz 
Herr Beigeordneter Herbert Hahn 
Herr Beigeordneter Karlo Goll 
 
Gemeindevertretung 
Herr MdG Jan Weckler 
 
Verwaltung 
Michael Deubler, Hauptverwaltung 
René Salzmann, Ordnungsverwaltung 
 
Schriftführerin 
Bärbel Liebert 
 
 
Vors. Jan Wölfl eröffnet die Sitzung um 20:00 Uhr und stellt fest, dass ordnungsgemäß 
eingeladen wurde und Beschlussfähigkeit besteht. Er begrüßt die Anwesenden. 
 
Zur bestehenden Tagesordnung werden folgende Änderungen beantragt: 
 
Unter TOP 4 ist der letzte Satz zu streichen. 
TOP 3 wird vorgezogen zu TOP 2, damit Herr Salzmann die Sitzung beizeiten verlassen 
kann. 
Die anderen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
Abstimmungsergebnis über die geänderte Tagesordnung:   einstimmig dafür 
 
 

TOP 1  Niederschrift der 26. Sitzung vom 28.01.14 
 
Hier gibt es keine Änderungsanträge. 
 
Abstimmungsergebnis:       einstimmig dafür 
 
Bürgermeister Jörg Wetzstein beantwortet eine noch offen stehende Frage aus der 
letzten Sitzung wie folgt: 
 
Bei einer Anhebung des Gewerbesteuer- Hebesatzes um 5 Punkte erhöhen sich die 
Einnahmen um ca. 20.000,- €. 
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TOP 2  Kündigung der Beteiligung am Ordnungsbehördenbezirk  

(Antrag der FWG-Fraktion vom 26.11.2013) 
Verwiesen folgender  Teil des Beschlusses:  
Zugleich sind umgehend Schritte zur eigenen Wahrnehmung der 
Ordnungsverwaltung einzuleiten. 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, folgenden 
Beschluss zu fassen: 
 
Das Ordnungsamt wird um 0,5 Stellen der Entgeltstufe 6 aufgestockt. 
Die Aufgabe wird nicht nur im Rahmen der neuen Stelle, sondern auch in Person des 
Stelleninhabers der Vollzeitstelle als Gesamtaufgabe wahrgenommen. 
Es wird erwartet, dass der Personaleinsatz flexibel im Rahmen der Gesamtaufgabe 
je nach Arbeitsanfall erfolgt. 
 
Aufgabe ist die Überwachung des ruhenden Verkehrs, sowie der Grün- und 
Wegeflächen, z.B. bei der nicht erlaubten Nutzung von Feld- und Wirtschaftswegen, 
Verhinderung und Beseitigung von illegalen Müllablagerungen, Parkplatzregelung bei 
Veranstaltungen. 
 
Die Arbeitszeit ist flexibel zu gestalten. Auch Arbeit an Wochenenden und in den 
Abendstunden ist vorzusehen. 
Es bleibt dem Gemeindevorstand unbenommen, weitere Arbeiten der 
Ordnungsverwaltung zuzuordnen. 
 
Die Aufgabe der Überwachung des fließenden Verkehrs durch „Blitzgeräte“ wird in 
Form von Dienstleistungen durch Dritte erbracht. Schnellstens umzusetzen ist eine 
Mess- und Blitzeinrichtung am Ortseingang von Ober-Mörlen aus Richtung Usingen 
bei Kontrolle beider Richtungen an der bereits beschlossenen Stelle. 
 
Weitere Standorte können der Gemeindeverwaltung zur Genehmigung vorgelegt 
werden. 
 
Abstimmungsergebnis:       3 Ja- Stimmen 
           2 Nein- Stimmen 
 
 
TOP 3   Haushalt 2014 der Gemeinde Ober-Mörlen 
   Beratung der Änderungsanträge und Beschlussempfehlung  
 
Die Anträge der FDP-Fraktion werden von der CDU- Fraktion übernommen, da die 
FDP-Fraktion keine Antragsbefugnis hat. 
 
Für die Änderung des Stellenplans in der Ordnungsverwaltung zur Schaffung einer 
Halbtagsstelle wird der Ansatz für Entgelte für geleistete Arbeitszeit um 15.000,- € 
erhöht. 
 
Abstimmungsergebnis       3 Ja- Stimmen 
          2 Nein- Stimmen 
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Der Ansatz bei den zu erwartenden Einnahmen wird um 3.500,- € erhöht. 
 
Abstimmungsergebnis       3 Ja- Stimmen 
          2 Nein- Stimmen 
 
Die Änderungen werden in den Haushalt eingepflegt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss regt an, den zurückgezogenen FWG-Antrag zu 
„Porto und Versand für Selbstableseverfahren“: „Die Bürger sollen angehalten 
werden, Ablesekarten abzugeben oder per Mail zu melden„ auf die Ablesekarten 
drucken zu lassen. 
 
Um 21:45 Uhr werden die Haushaltsberatungen für 10 min. unterbrochen. 
 
Beschlussfassung nach ausgiebiger Beratung: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den Haushalt  
mit den Änderungsanträgen der Fraktionen und des Gemeindevorstands lt. Anlage 
zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:       einstimmig dafür 
 
TOP 4  Breitbandversorgung  
  Vorabverweisung des Gemeindevorstands 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, der 
Beschlussempfehlung des Gemeindevorstands zu folgen. 
 
Abstimmungsergebnis:       einstimmig dafür 
 
TOP 5  Verschiedenes 
 
MdG Christian Schraub fragt nach, wann die Fahrbahnmarkierungen für die Parkplätze auf 
der Usinger Str.  in Ober-Mörlen angebracht werden. 
Bürgermeister Jörg Wetzstein erklärt, dass alle Fahrbahn- Markierungen aufgebracht 
werden, sobald die Wetterlage es zulässt. 
 
MdG Joachim Reimertshofer fragt nach dem Zustandekommen der Pacht für das SV- Heim. 
Bürgermeister Jörg Wetzstein erklärt die momentane Situation und fügt hinzu, dass weitere 
Verhandlungen mit dem SV anstehen. Die Höhe der Pacht am Sportplatz ist von mehr 
Details abhängig als z.B. in der Usatalhalle. 
 
 
Ende der Sitzung 22:50 Uhr 
 

 
             
Jan Wölfl        Bärbel Liebert 
Vorsitzender HuF       Schriftführerin 
 


